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Liebe Leser*innen,  
Liebe JUHU! Gemeinschaft! 

Das Jahr 2022 war sehr ereignisreich und prägend für uns. Viel ist passiert, wovon wir 

gerne berichten wollen. Zur Freude aller hat sich die Corona-Situation etwas beruhigt 

und wir konnten unsere Angebote heuer durchgehend vor Ort anbieten. Auf der 

anderen Seite hat sich Anfang des Jahres durch den Kriegsbeginn in der Ukraine ein 

neuer Bedarf ergeben. Zahlreiche Mütter sind mit ihren Kindern aus dem Land 

geflohen, viele haben Hilfe in Wien gesucht. Die Geschehnisse haben uns nicht kalt 

gelassen und als karitative Einrichtung wollten wir den Bedarf aufgreifen und unsere 

Unterstützungsangebote dementsprechend erweitern. Dank der ersten Spendenzusage der Firma 

Wienerberger konnten wir bereits Ende April bzw. Anfang Mai unsere Ideen umsetzen und das neue 

Ukraine Hilfsprojekt starten. Mit der Zeit kamen auch weitere spendende Unternehmen wie die Immofinanz 

AG und die Erste Stiftung dazu, was uns ermöglichte, unsere Angebote in diesem Bereich auszurollen und 

noch mehr Unterstützungspersonal einzustellen.  

Seit 2022 besteht JUHU! somit aus drei Projekten, dem Bildungszentrum, dem Lehrlingsprogramm und dem 

Ukraine Hilfsprojekt. Neben der wöchentlichen Lernunterstützung gab es für alle Standorte ein vielfältiges 

Sommerprogramm. So besuchten wir zahlreiche Museen, organisierten Mathematik- und Sprachkurse 

sowie Workshops zum Thema digitale Bildung.  

Ende August berichtete Puls4 über unser Buddy Projekt und im September fand unser 

Sommerabschlussfest am Kahlenberg statt, was für die hilfesuchenden Familien bei JUHU! eine schöne 

Abwechslung war. Besonders gefreut hat es uns, dass auch der Hauptinitiator unseres Ukraine Projekts, Dr. 

Heimo Scheuch, CEO der Firma Wienerberger, und unser Gründer, Mag. Klaus Umek, anwesend waren.  

Insgesamt haben wir mit unserer Arbeit im Jahr 2022 342 Personen unterstützt. Die genauen Angebote und 

statistischen Zahlen zu all unseren Projekte sind im vorliegenden Bericht nachzulesen.  

In diesem Sinne möchte ich mich herzlich bei allen Personen bedanken, die uns in diesem Jahr mit 

finanziellen Mitteln, Sachspenden oder ehrenamtlicher Mitarbeit unterstützt haben und somit wesentlich 

am Erfolg von JUHU! beteiligt sind.  

 

 

 

Mag.a Domenika Gasser 

Geschäftsführung & päd. Leitung  



 

 4 

Liebe Unterstützer*innen, liebe Juhu-Familie! 
 

Das vergangene Jahr hat uns durch den mörderischen Angriffskrieg der 

Putin-Diktatur eine unendlich tragische, humanitäre Katastrophe in Wien 

vor Augen geführt. Nachdem Lemberg und die Grenze der Westukraine von 

Wien fast genau so weit entfernt sind, wie Vorarlberg, wurde Wien Ende 

Februar 2022 eine Stadt, die sich nicht weit hinter der Front wiederfand. 

Abseits der offiziellen Zahlen von Geflüchteten sind in kürzester Zeit fast 

100.000 Ukrainer*innen zu uns gekommen. 

Wir haben bei JUHU! rasch reagiert und mit einem eigenen Betreuungsprojekt für die Ukraineflüchtlinge 

eine deutliche Erweiterung unseres Serviceangebotes inauguriert. Die Geflüchteten aus der Ukraine haben 

uns abseits der Schilderung ihres Leides und ihrer persönlich erlebten Traumata als Menschen begeistert. 

Trotz der schlimmen Erlebnisse waren sie sehr bildungsinteressiert und offen für unsere Angebote. Durch 

Dr. Sebastian Korbei, konnten wir unsere IT- und Programmierkurs für diese Zielgruppe deutlich ausbauen 

und junge Ukrainer an die Welt der angewandten Mathematik heranführen. Außerdem haben wir unseren 

Fokus auf Sprachvermittlung verstärkt und unser Team um 5 fix angestellte Betreuer*innen und einige 

ehrenamtliche Mitarbeiter*innen ausgebaut. 

All unsere JUHU! Projekte (Bildungszentrum, Lehrlingsprogramm, Ukraine Hilfsprojekt) gedeihen prächtig 

und wir danken unseren Spender*innen Wienerberger, Immofinanz, Erste Stiftung, AHB Backwaren, Kerbler 

Holding und auch allen Kleinspender*innen für ihre tatkräftige Unterstützung. Unsere Kinder bringen uns 

großartige Fortschritte, ihre Noten verbessern sich sichtbar, Kids kommen ins Gymnasium und gut durch 

die Matura. Wir vermitteln Kunst, Kultur, Musik, Mathematik, Englisch, IT-Kenntnisse, Sport, Soziale 

Kompetenz und vieles mehr. Insgesamt standen uns im abgelaufenen Jahr für all unsere Projekte ca. 

470.000€ an Spendenmittel zur Verfügung, davon rund 57 Prozent von Unternehmenspartner*innen, rund 

43 Prozent von privaten Spenden der Familie Umek. 

Ich freue mich auf eine Weiterführung unseres Erfolgsprojektes und möchte mich bei unseren engagierten 

Betreuer*innen, freiwilligen Helfer*innen, Volontär*innen, Praktikant*innen und besonders bei meiner 

Mutter und ihren Freund*innen für ihre Mithilfe und Mitarbeit bedanken. Ich habe soeben die Garantie 

gegeben, dass wir das Ukraineprojekt jedenfalls bis Ende 2023 weiterführen werden und dafür gesorgt, 

dass im Fall der Fälle aus meinen Mitteln der Fortbestand dieses wichtigen Integrationsprojektes 

weitergeführt werden kann. 

Danke für Eure Unterstützung, Mithilfe und all den Optimismus. 

 
 
 
 
Mag. Klaus Umek 
Fördergeber & Vorstandsmitglied 
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I. Entstehungsgeschichte & bisherige Reise  

 

 
April 2017      März 2018  Juni 2020      August 2021 April/Mai 2022 

 
Gründung &                Eröffnung      Erlangung der     Eröffnung 2. Zweigstelle               Start 
erstes Projekt mit       JUHU! Bildungszentrum.     Spendenabsetz- JUHU! Lehrlingsprogramm  Ukraine Hilfsprojekt 
dem Burgtheater            barkeit 
 
 
 

 
 
 
 
 

II. Angebote im Jahr 2022 

Im Jahr 2022 konnten unsere Angebote für hilfsbedürftige Personen weiter ausgebaut 

werden. Neben dem JUHU! Bildungszentrum und dem JUHU! Lehrlingsprogramm gibt es somit 

seit Mai 2022 auch das JUHU! Hilfsprojekt für aus der Ukraine geflüchtete Kinder und Frauen.  

Überblick JUHU! Projekte & Betreuungseinrichtungen 

 

 

 

JUHU! Bildungszentrum     JUHU! Lehrlingsprogramm    Ukraine Hilfsprojekt  

                                                                               
 

Unabhängigkeit: 
 

Frei von politischer Einflussnahme 

Qualitätsstandards: 
 

Kontrolle durch: 

• die Geschäftsführung 

• den Vorstand 

• die Rechnungsprüfer*innen 

• Freiwillige Helfer*innen in allen Projekten 
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Das JUHU! Bildungszentrum ist das älteste Projekt von JUHU!, es befindet sich in der 

Fockygasse 33 im 12. Bezirk und wird zum größten Teil aus Spenden der Familie Umek 

finanziert. Das Bildungszentrum wurde im März 2018 eröffnet. 

Im Sommer 2021 wurden unsere Angebote um das JUHU! Lehrlingsprogramm erweitert. 

Dieses befindet sich in der Cothmannstraße 5-7, ebenfalls im 12. Bezirk. Es wird zum größten 

Teil aus Spenden der Firma Wienerberger unterstützt.  

Das Ukraine Hilfsprojekt wurde aufgrund des Krieges im Mai 2022 ins Leben gerufen, um aus 

der Ukraine geflüchtete Kinder und ihre Mütter zu unterstützen. Es hat keinen eigenen 

Standort, sondern findet sowohl in den bisherigen JUHU! Räumlichkeiten als auch an der 

Volksschule Nymphengasse im 12. Bezirk statt. Aufgrund der hohen Nachfrage haben wir 

zudem die Möglichkeit, ab Ende des Jahres bzw. Anfang 2023 einen Raum von der 

Bezirksvorstehung zu nutzen, der uns kostenlos zur Verfügung gestellt wird.  

Eine genauere Beschreibung der einzelnen Projekte erfolgt im folgenden Kapitel.    
 

Wichtige Kennzahlen im Jahr 2022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

342 
Hilfesuchende bei 

allen drei Projekten 

2 

2 

Haupt- 
standorte 

Neben- 
standorte 

108 
Kinder & Jugendliche 
im Bildungszentrum 

104 
Jugendliche & junge 

Erwachsene im 
Lehrlingsprogramm 

147 
alleinerziehender 

Mütter unterstützt   
 

130 
unterstützte Personen 
im Ukraine Hilfsprojekt 
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Zitate unserer Kinder & Jugendlichen – Warum kommst du zu JUHU!? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

„ 

“ 

„Ich möchte einmal 
Wissenschafterin werden und 
Medikamente erfinden. Meine 
Eltern haben gesagt, dass ich 

dafür viel lernen muss und gute 
Noten brauche. Weil ich aber 

noch klein bin, haben wir keine 
Schule für mich gefunden. 

Deshalb lerne ich bei JUHU!“ 
Mädchen, 5 Jahre,  

Ukraine Hilfsprojekt 

 

„ 

“ 

"JUHU ist für mich  
sehr wichtig, weil ich 
mich hier sicher und 

verstanden fühle" 
Mädchen, 17 Jahre, 

Bildungszentrum 

 

„ 

“ 

„JUHU! hat mir geholfen, ein 
Praktikum in einem großen 

Veranstaltungsunternehmen zu 
organisieren und jetzt mache ich 

eine Lehre im Büro“ 
Lehrling, 18 Jahre, 

Lehrlingsprogramm 

 

„ 

“ 

"Ich komme zu JUHU, 
weil ich Deutsch lernen 
will und lernen hier viel 

Spaß macht!“ 
Bub, 10 Jahre, Ukraine 

Hilfsprojekt 

 

„ 

“ 

„Bei JUHU verstehe ich 
Mathe, ihr erklärt das 

einfacher als mein Lehrer in 
der Schule.“  

Mädchen, 12 Jahre, 
Bildungszentrum 

 

„ 

“ 

„Ich mag die Ausflüge bei JUHU. 
Der beste Ausflug war das 

Keramikatelier. Ich habe eine 
Eule gemacht, dann ist sie 

runtergefallen und gebrochen. 
Ich habe sie wieder geklebt und 

jetzt schenke ich sie meiner 
Mutter zu Weihnachten." 

Bub, 11 Jahre, Ukraine 
Hilfsprojekt 

 

„ 

“ 

„Ich will noch nicht nach 
Hause, kann ich heute auch 

über Nacht bleiben?“ 
Mädchen, 8 Jahre, 
Bildungszentrum 

 

„ 

“ 

„Mein Fußballlehrer hat mich zu 
JUHU! vermittelt, um die Schule 
positiv abzuschließen. Jetzt habe 

ich eine Eins in Mathematik 
geschrieben.“  

Lehrling, 21 Jahre, 
Lehrlingsprogramm 

 

„ 

“ 

„Ohne euch hätte ich den 
Schulwechsel nie geschafft“ 

Mädchen, 16 Jahre, 
Bildungszentrum 

 

„ 

“ 

„Dank JUHU! hat es auch beim 
Pythagoras endlich klick 

gemacht.“ 
Lehrling, 20 Jahre, 

Lehrlingsprogramm 

 

 

„ 

“ 

„Dank JUHU! habe ich meine 
Prüfung endlich geschafft und 
eine glatte Eins bekommen, 
schriftlich und mündlich…“  

Lehrling, 19 Jahre, 
Lehrlingsprogramm 

 

„ 

“ 

„Am meisten freue ich 
mich immer auf das Obst 

in der Pause…“ 
Mädchen, 9 Jahre, 

Ukraine Hilfsprojekt 
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JUHU! BILDUNGSZENTRUM 

Die „Lernbetreuung“ und die „Hilfe bei der Job- & Lehrstellensuche“ stellen die zwei 

Hauptsäulen des JUHU! Bildungszentrums dar. Ergänzend gibt es in den Ferien1 Theater-, 

Sport- & musikalische Projekte, Sprachkurse sowie Workshops zur Förderung der 

Medienkompetenz. Ziel ist es, das Gemeinschaftsgefühl der Kinder zu stärken sowie soziale 

Kontakte und Talentförderung zu ermöglichen. Im Jahr 2022 wurden mit all unseren 

Angeboten im JUHU! Bildungszentrum 108 Kinder und Jugendliche unterstützt2, wobei hier 

auch alle Lernkurse und freizeitpädagogischen Aktivitäten aus den Schulferien inkludiert sind.  

1. Lernbetreuung  

1.1 Lernbetreuung im Sommersemester 2022 

Im Sommersemester 2022 nahmen 62 Kinder und Jugendliche an der kostenlosen 

Lernbetreuung von JUHU! teil. Die meisten von ihnen kamen ein- bis zweimal pro Woche. 

     

 

 

 

1.2 Lernbetreuung im Wintersemester 2022/23 

Im Wintersemester 2022/23 nahmen insgesamt 67 Kinder und Jugendliche die Lernbetreuung 

bei JUHU! in Anspruch. Hiervon kamen 21 Neuanmeldungen dazu, 46 Kinder und Jugendliche 

waren schon im letzten Semester bei den Lernkursen dabei.  

     

 
1 Semester- & Sommerferien 
2 Sommersemester 22 & Wintersemester 22/23 
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1.3 Lernbetreuung - Statistische Daten im Jahr 2022 

Die folgenden Grafiken beziehen sich auf das gesamte Jahr 2022, also auf alle 

Teilnehmer*innen, die im Sommersemester 2022 und/oder im Wintersemester 2022/23 die 

Lernbetreuung bei JUHU! in Anspruch genommen haben. Insgesamt wurden in diesem Jahr  

83 Kinder und Jugendliche für die persönliche Lernbegleitung angemeldet.  
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2. Hilfe bei der Lehrstellensuche  

Im Jahr 2022 haben insgesamt zehn Jugendliche Hilfe bei der 

Lehrstellensuche benötigt und sich für unsere Beratung bei 

JUHU! angemeldet. Hiervon waren sechs weibliche 

Teilnehmerinnen und vier männliche Teilnehmer. Die 

Hilfesuchenden waren über einen längeren Zeitraum bei uns, 

die Gründe der Anmeldung gliedern sich wie folgt:  

 

 

 

Außerdem gab es mehrere Austauschtreffen 

zwischen dem JUHU! Bildungszentrum und dem 

JUHU! Lehrlingsprogramm und handwerklich bzw. 

technisch interessierte Lehrstellensuchende wurden 

ins Lehrlingsprojekt übermittelt. Weiters wurden 

unsere Angebote an Schulen, Jugendzentren, beim 

Jugendcoaching sowie bei der MA 11 beworben.  
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3. Freizeitpädagogische Aktivitäten, Ausflüge & musische Projekte3  

In den Schulferien4 wurden verschiedenste Freizeitangebote durchgeführt. Da hier nicht alle 

Angebote Platz haben, sollen im Anschluss exemplarisch einige Aktivitäten genannt werden.  

„Junge Akademie 2022“ & Aufführung im Kasino Schwarzenberg  

Mitte Februar fand im Kasino Schwarzenberg die Präsentation der Jungen Akademie statt, 

einem Theaterprojekt des Burgtheaterstudios in Kooperation mit dem Verein JUHU!. Hier 

wurde das Stück „Schwalbe, kleine Schwalbe“ aufgeführt, ein Hörspielprojekt, welches die 

JUHU! Kinder gemeinsam mit Monika Haberfellner und Kathrin Wimmer entwickelt haben. 

Auf der Grundlage des Märchens „Der glückliche Prinz“ von Oscar Wilde, nahmen die Kids die 

Position der kleinen Schwalbe ein und trugen ihre persönlichen Geschichten zusammen. Das 

Hörspiel findet ihr auf unserer Homepage unter https://www.burgtheater.at/schwalbe-

kleine-schwalbe-ein-hoerspielprojekt 

    

Sound & Gitarre-Workshop mit David 

Im Jahr 2022 fanden im Rahmen der musischen Talentförderung mehrere Gitarre-Kurse statt. 

Durchgeführt wurden die Workshops von unserem Instrumentalpädagogen David Pusch.  

    

 
3 Ein Großteil findet in den Schulferien (Semester- & Sommerferien statt).  
4 Semester- & Sommerferien 

https://www.burgtheater.at/schwalbe-kleine-schwalbe-ein-hoerspielprojekt
https://www.burgtheater.at/schwalbe-kleine-schwalbe-ein-hoerspielprojekt
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Filmdreh im Bildungszentrum 

Am Ende der Sommerferien konnten einige unserer Kids aus 

dem Bildungszentrum ihren eigenen Film drehen. Dabei standen 

sie entweder selbst vor der Kamera oder wirkten bei der 

Produktion mit. Die Ideen für den Inhalt wurden zusammen 

entwickelt. Neben der Kreativitätsförderung sollten durch das 

Projekt auch soziale Kontakte gefördert sowie das 

Selbstvertrauen der Teilnehmenden gestärkt werden. Am Ende 

ist ein lustiger Film entstanden, welcher auf unserer Homepage 

vom JUHU! Bildungszentrum angeschaut werden kann.  

 

Besuch bei Masters of Dirt in der Wiener Stadthalle 

Am Sonntag, den 12. Juni, waren wir mit einigen 

unserer Kinder und Jugendlichen beim Masters of 

Dirt in der Wiener Stadthalle. Es war eine 

spektakuläre Show und die Kids hatten sehr viel 

Spaß. Vielen Dank an Georg Fechter (Veranstalter) 

für die Gratiskarten und somit die Möglichkeit, 

euer großartiges Programm zu besuchen.  

Außerdem besuchten wir das Museum der Illusionen sowie einen Minigolfplatz und 

unternahmen eine Bachwanderung. Besonders beliebt waren auch die Tischfußballturniere. 

 

 

 

 

 

Um die Angebote im Bezirk besser kennen zu lernen, gab es im Sommer auch eine 

Grätzltour durch Meidling. Die Ausflüge und Workshops wurden nach den Bedürfnissen und 

Interessen der Kinder zusammengestellt.  
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4. Lernkurse & Medienbildung in den Sommerferien5  

Auch heuer lag der Schwerpunkt neben Sprachbildung und Mathekursen wieder auf der 

Vermittlung von Medienkompetenz und der Förderung digitaler Bildung.  

Englischkurse 

     

 

 

Mathelernkurse für Volksschule & Unterstufe 

 

 

 

 

Workshops zum Thema „Digitale Kompetenzen“ & „Gefahren im Netz“ 

   

Außerdem wurde während des ganzen Jahres, so auch in der Lernbetreuung 

selbst, die Anwendung der Microsoft Office Programme Excel, Power Point und 

Word geübt.  

 

5 Einige Lernkurse fanden im Sommer gemeinsam mit den Kindern aus dem Ukraine Hilfsprojekt statt (z.B. der Englischkurs 
sowie der Mathekurs für Volksschulkinder).  
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5. Erfolgsgeschichten aus dem Bildungszentrum  

Auch heuer haben wir zahlreiche Erfolgsgeschichten erlebt, von einigen wollen wir euch hier berichten. 

Zum Schutz der Betroffenen wurden die Namen und zeitweise auch das Alter geändert. Wir sind stolz 

auf die Entwicklung unserer Kinder und Jugendlichen und freuen uns, sie auf ihrem Lebensweg 

begleiten zu können.  

 

 
 Zarah, 19 Jahre 
 

Die 19-jährige Zarah ist seit April 2021 bei 

JUHU! und hatte zum Zeitpunkt, als wir sie 

kennengelernt haben, mit einigen 

Schwierigkeiten zu kämpfen. Vor allem hatten 

sie die Schullockdowns stark mitgenommen, da 

sie sich neben ihren schulischen Aufgaben auch 

um ihre Familie kümmern und diese in vielen 

Aufgaben unterstützen musste. 

Dies zeigte sich einerseits im Abfall der 

schulischen Leistungen des Mädchens, 

andererseits in einem Motivationstief. Durch 

die regelmäßigen Besuche bei JUHU! konnte 

Zarah wieder Energie schöpfen und ihre 

schulischen Leistungen verbessern. Auch hatte 

sie den Wunsch, von der AHS auf eine HAK zu 

wechseln, um gleichzeitig eine 

Berufsausbildung zu machen. Die 

Mitarbeiter*innen von JUHU! unterstützen sie 

in diesem Entscheidungsprozess und halfen ihr, 

sich in die neuen Schulfächer einzufinden. 

Zarah entwickelte sich zu einer 

hochmotivierten jungen Frau, leistete  

Unglaubliches, schulisch so wie auch privat, 

arbeitete in mehreren verschiedenen 

Nebenjobs und ist jetzt zu diesem Zeitpunkt 

Gehilfin in einer Arztpraxis. Da sie sehr 

ehrgeizig ist und sich viele Gedanken über ihre 

Zukunft macht, will sie bald auch die 

Ausbildung zur Arztgehilfin absolvieren. Der 

zusätzliche Zeitdruck und die vermehrten 

Arbeitsstunden machen ihr dabei keine Sorgen 

mehr.  

 

 Mustafa, 11 Jahre  

Mustafa kam im August 2021 zu JUHU! in die 

Lernbetreuung. Der junge Bub lebt in einer 

Großfamilie mit zahlreichen Geschwistern, die 

Eltern können ihn aufgrund ihrer schlechten 

Deutschkenntnissen nicht bei schulischen 

Aufgaben unterstützen. Seine älteren 

Geschwister haben ihn in der Volksschule viel 
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unterstützt, aber wegen den eigenen 

Bildungswegen und beruflichen 

Verpflichtungen fehlt ihnen nun die Zeit, 

Mustafa bei schulischen Herausforderungen zu 

helfen. Da er jetzt ins Gymnasium geht, ist die 

Sorge der Familie groß, dass Mustafa diese 

neue Herausforderung ohne Hilfe nicht 

schaffen könnte. Den Pädagog*innen im 

Bildungszentrum fiel sofort auf, wie ehrgeizig 

der Schüler ist, sowohl in schulischen 

Angelegenheiten, sowie auch im Bereich Sport. 

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten in 

Deutsch konnte Mustafa seine Note auf eine 

Zwei verbessern, seine einzige Zwei, 

wohlbemerkt.  

Der Schüler lernte selbstständig den Autor 

Franz Kafka kennen und entschied sich 

gemeinsam mit den Pädago*innen von JUHU! 

„Die Verwandlung“ in seinem ersten 

Deutschreferat zu behandeln. Mittlerweile hat 

Mustafa schon mehr als die Hälfte der Werke 

von Kafka gelesen und ist großer Fan. Der Junge 

kommt gerne zu JUHU! und nutzt die 

Lernbetreuung intensiv, um seine schulischen 

Leistungen voranzutreiben, aber auch sein 

Interesse an Literatur zu vertiefen. Voller Stolz 

berichtet er von seinen sehr guten Noten in 

nahezu allen Fächern.  

 
 Marta, 18 Jahre  
 

Im Februar 2020 kam Marta zu JUHU. Zu 

diesem Zeitpunkt war sie erst dreieinhalb Jahre 

in Österreich und besuchte die sechste Klasse 

Gymnasium. Sie hatte damals mehrere 

Gefährdungen, wie wir vom Jugendcoaching 

erfuhren. Dank der regelmäßigen 

Lernunterstützung durch JUHU! hat Marta 

schnell ihre Noten verbessern und ihr 

Selbstbewusstsein zurückgewinnen können. Im 

Jahr 2022 hat die Schülerin erfolgreich die 

Matura abgeschlossen und will jetzt Medizin 

studieren. Um sie auf die wissenschaftliche 

Arbeitsweise in ihrem künftigen Studium 

vorzubereiten, haben wir die Jugendliche auch 

bei ihrer vorwissenschaftlichen Arbeit 

unterstützt. Doch neben der regelmäßigen 

Lernhilfe nahm Marta auch unsere anderen 

Unterstützungsangebote in Anspruch. So 

lernte sie beispielsweise Gitarre, was ihr einen 

guten Ausgleich zu ihrem stressigen Alltag und 

ihren privaten Problemen ermöglichte.  

 
 
 Melanie, 9 Jahre   
 

Das junge Mädchen kommt seit Oktober 2020 

in die Lernbetreuung im JUHU! 

Bildungszentrum. Zu diesem Zeitpunkt war sie 

erst seit sechs Monaten in Österreich und 

wurde direkt in die dritte Klasse Volkschule 

eingeschult, obwohl sie noch große 

Sprachdefizite hatte. Durch die regelmäßige 

Lernunterstützung bei JUHU! hat die Schülerin 

enorme Fortschritte in Deutsch gemacht und 
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kann jetzt auch ihre Stärken in anderen 

Fächern zeigen. So wurde schließlich auch ihr 

Talent in Mathematik sichtbar.  

Auch ihre Volkschullehrerin ist von den 

Fortschritten des Mädchens begeistert.  

 
 
Nora, 11 Jahre  

 

Nora kam zum ersten Mal im März 2020 zu 

JUHU! und ist somit – mit einer Unterbrechung 

im Jahr2021 – schon sehr lange bei uns in der 

Lernbetreuung. Nora hatte besonders große 

Probleme in Deutsch und Mathe, doch durch 

die Lernhilfe konnte das Mädchen die Noten 

drastisch verbessern und große Erfolge 

erzielen. Vor allem in den Sprachenfächern 

zeigte sich schon bald Noras Begabung. Ihre 

Bereitschaft, in Englisch zu kommunizieren ist 

beeindruckend, da das Mädchen erst die 

zweite Klasse einer Mittelschule besucht und 

daher noch kaum von einem umfassenden 

Wortschatz und Grammatikwissen 

ausgegangen werden kann.  

Auch Noras Kreativität ist bemerkenswert und 

sie erfreut die Mitarbeiter*innen von JUHU! 

regelmäßig mit Zeichnungen. Besonders 

auffallend ist auch, dass Nora über die Jahre 

hinweg zu einem humorvollen, offenen und 

motivierten Menschen geworden ist. Aus dem 

einst ruhigen, freudlosen und unmotivierten 

Mädchen wurde eine ehrgeizige und 

engagierte Schülerin, welche ihre Aufgaben 

stets schnell und genau erledigt und ohne zu 

zögern gerne noch weitere Übungen macht. 

Gerade dieser Ehrgeiz zeigt sich auch in ihren 

großen Zukunftsträumen, denn das Mädchen 

will nach der vierten Klasse definitiv auf ein 

Gymnasium wechseln. Angesichts ihrer 

Motivation und ihren Begabungen ist davon 

auszugehen, dass sie diesen Schritt mit der 

Unterstützung von JUHU! machen wird 

können.  
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JUHU! LEHRLINGSPROGRAMM 

Zielgruppe des Lehrlingsprogramms sind persönlich oder materiell hilfsbedürftige Jugendliche 

und junge Erwachsene, die Unterstützung bei der Lehrstellensuche und/oder Begleitung 

während der Lehre benötigen. Neben persönlicher Hilfsleistung und Empowerment stellen die 

Integration in den Arbeitsmarkt bzw. die positive Absolvierung des Lehrabschlusses 

wesentliche Ziele dar. Da es derzeit in Wien viel mehr Lehrstellensuchende als 

Ausbildungsbetriebe gibt, nimmt die Überbetriebliche Lehre bzw. Überbetriebliche 

Facharbeiter-Ausbildung (ÜBA) einen immer wichtigeren Stellenwert ein. Auch die Stadt 

investiert in dieses Ausbildungsmodell, um somit 

Jugendlichen eine Lehrausbildung zu ermöglichen, 

die sonst keinen Platz bekommen hätten. Ein Grund 

für diese Entwicklung stellt unter anderem auch die 

Covid Pandemie dar, wodurch der klassische 

Lehrlingsmarkt in den Ausbildungsbetrieben ins 

Stocken geriet. Das zeigte sich auch bei der 

nachfolgenden Grafik, ein großer Teil der 

Hilfesuchenden besuchte eine Lehrausbildung in 

einem überbetrieblichen Ausbildungszentrum.  

Ziel des Lehrlingsprogramms ist es, die Lehrlinge während ihrer Ausbildung zu begleiten und 

sie im Laufe oder am Ende der Lehre in einen Betrieb am ersten Arbeitsmarkt zu vermitteln, 

bei dem sie auch viele Jahre nach ihrer Ausbildung bleiben und sich entwickeln können. Dies 

ist uns auch in einigen Fällen schon erfolgreich gelungen. Durch Zusatzqualifikationen und 

Sozialkompetenzworkshops sollen die jungen Menschen weiters gestärkt bzw. auf den 

Arbeitsmarkt vorbereitet werden.  

Unsere Angebote gliedern sich in: 

• Unterstützungshilfen vor der Lehre (Hilfe bei der Lehrstellensuche) und  

• Maßnahmen während der Lehre (Lernbetreuung, berufsspezifische Workshops, 

Integrationsbegleitung) 

Insgesamt haben im Jahr 2022 104 Personen unsere Angebote regelmäßig in Anspruch 

genommen, hiervon waren 12 Jugendliche für die „Unterstützung vor der Lehre“, 92 Personen 
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für die „Betreuung während der Lehre“ angemeldet. Zusätzlich haben noch weitere 18 

Neuanmeldungen für die Sommerworkshops stattgefunden, diese wurden jedoch nicht in die 

regelmäßigen Betreuungszahlen eingerechnet.6 

1. Unterstützung vor der Lehre - Hilfe bei der Lehrstellensuche 

Hier unterstützen wir junge Menschen dabei, eine für sie 

passende Lehrstelle zu finden. Wir starten mit einer 

Bedarfserhebung, machen Talente- & Interessenschecks 

und beraten über die Möglichkeiten. Außerdem versuchen 

wir, Schnupperpraktika im jeweiligen Bereich zu 

organisieren und bereiten auf Aufnahmeprüfungen für die 

Lehre vor. Bei erfolgreicher Vermittlung ist eine bedarfsgerechte Begleitung während der 

Lehre angedacht, um die Person bestmöglich zu fördern.  

Vernetzungen und Betriebskontakte  

Um möglichst viele Lehrlinge in einen Lehrbetrieb am 

ersten Arbeitsmarkt zu vermitteln, finden auch immer 

wieder Betriebsbesuche mit unterschiedlichsten Firmen 

statt. Dieses Jahr gab es Vernetzungen und Kontakte mit 

vielen kleineren und größeren Firmen wie beispielsweise 

HP Fliesen, Durament GmbH (Bodenleger), Clean Line 

GmbH (Facility Management), Erhardt Bau Projektmanagement (Betonbau/Hochbau), Belfor 

Austria GmbH, AMI Anlagenbau GmbH, GCI Haustechnik KG (Installateur), Kratschmann GmbH 

Installateur) und vielen mehr.  

Außerdem wurden im Jahr 2022 zahlreiche soziale Einrichtungen, 

Berufsschulen und andere lehrlingsrelevante Maßnahmen wie das 

Berufsausbildungszentrum vom BFI besucht. Und vielleicht kennt ihr 

schon unser grünes Lehrlingsposter? Dieses wurde in Jugendzentren, 

Betrieben und Schulen aufgehängt, um unsere Angebote direkt an 

die Jugendlichen selbst zu bewerben.   

 
6 Da die Sommerkurse nur kurzfristig angeboten wurden und die Lehrlinge danach nicht weiter in die Lernbetreuung 
kamen, haben wir sie nicht bei den insgesamten Betreuungszahlen berücksichtigt.  
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2. Unterstützung während der Lehre 

Die „Begleitung während der Lehrausbildung“ stellt unsere Haupttätigkeit dar. Mittels 

Lernbegleitung und berufsspezfischer Workshops sollen persönliche Fähigkeiten ausgebaut, 

das Selbstbewusstsein der Hilfesuchenden gestärkt und berufliche Integration ermöglicht 

werden. Ziel ist es, die jeweiligen Potentiale der Teilnehmer*innen hervorzuheben und die 

Chancen am Arbeitsmarkt zu erhöhen. Dabei sehen wir gesellschaftliche Teilhabe als 

essenziellen Faktor, der das Wohlbefinden der Betroffenen wesentlich beeinflusst. Im Jahr 

2022 wurden insgesamt 92 junge Menschen während der Lehrausbildung unterstützt.  

2.1 Individuelle Lernbetreuung 

Hier erhalten die Lehrlinge wöchentlich Hilfe beim Erlernen des Berufsschulstoffes und 

werden auf ausbildungsrelevante Prüfungen vorbereitet.  

     

Ziel ist es, nicht nur das berufsspezifische Wissen zu fördern, sondern auch die Lernkompetenz 

bzw. die eigene Motivation zu steigern.  

     

2.2 Berufsspezifische Workshops 

Im Jahr 2022 haben neben der wöchentlichen Lernbegleitung folgende berufsspezifische 

Workshops stattgefunden: 

• Angewandte Wirtschaftslehre  • Mathematik & Physik für Elektrotechnik 
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• Mathematik für Tischler*innen 

• Lerntechniken  

• Schüchtern war gestern 

• Bewerbungstraining für Lehrlinge  

• Digitale Musikproduktion 

• Digitaler Videoschnitt 

• 10-Finger System am Computer 

• Deutsch Textverständnis & 

fächerübergreifender 

Kompetenzaufbau 

• Sozialkompetenz Workshop  

(Social Skills für den Lehrberuf) 

 

 

     

Workshop Lerntechniken – Richtig und motiviert lernen 

Inhalte waren unter anderem Lernvorbereitung & Zeitmanagement, Prüfungsvorbereitung & 

Prüfungsangst, Grundlagen gehirngerechtes Lernen, Lerntypen sowie Lese-, Lern-, und 

Merktechniken. Die Lehrlinge konnten viele Übungen ausprobieren und lernten, wie sie 

verschiedene Sinne beim Lernen kombinieren und Gelerntes besser verinnerlichen können. 

    

Schüchtern war gestern  

Angst vor Referaten oder Vorstellungsgesprächen? Im 

Rahmen unserer „Schüchternheit war gestern“-

Workshops ging es unter anderem darum, wie wir mit 

herausfordernden Situationen besser umgehen können. 

Schließlich stellen Kommunikationskompetenzen und 

Selbstpräsentation nicht nur für Führungskräfte 

wichtige Komponenten im Berufsleben dar.  
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AWL (Angewandte Wirtschaftslehre) 

Im AWL-Workshop beschäftigten wir uns mit Themen wie Skonto & Rabatt, 

Listenpreis/Zielpreis, Buchungssätzen und vielen anderen berufsschulrelevanten Themen. Ziel 

war es, die Lehrlinge auf dem Weg zu ihrer Lehrabschlussprüfung zu begleiten und 

Lehrabbrüche zu verhindern.  

     
 

Vielen Dank an Dr. Helmut Hardt, der uns bei der Durchführung der Workshops unterstützt 
hat. 
 

   

Sozialkompetenz 

Sozialkompetenz ist eine zentrale Fähigkeit in unserer Gesellschaft und auch im Ausbildungs- 

und Berufsleben nicht mehr wegzudenken. Sie beeinflusst die Karriere der jeweiligen Person, 

da sie unter anderem Teamfähigkeit, Problemlösungs- & Konfliktkompetenz sowie Toleranz, 

Kritikfähigkeit und Einfühlungsvermögen umfasst.  

       

Aus diesem Grund haben wir für unsere Lehrlinge regelmäßige Workshops zu diesen Themen 

organisiert, um soziale Kompetenzen und Teamfähigkeit zu fördern.  
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In einer Einheit konnten die Teilnehmer*innen ihre eigenen Vision Boards für Ihre berufliche 

Zukunft gestalten und ihre persönlichen Ziele präsentieren. 

   

10-Finger Workshop 

Im Sommer starteten unsere Kurse „10 Finger System – schnelles Schreiben am Computer“. 

Die Teilnehmer*innen lernten kostenlose Tools kennen und es gab verschiedene Übungen, 

um die richtige Schreibhaltung zu lernen sowie die Tipp-Geschwindigkeit zu verbessern.  

     
 

Fotoeindrücke aus den weiteren Workshops  
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Genaue Infos und detaillierte Beschreibungen zu allen Workshops im Jahr 2022 sind auf 

unserer Homepage unter https://www.juhu.education/Lehrlingsprogramm/news/ zu finden.  

 

Statistische Angaben 

         

    

https://www.juhu.education/Lehrlingsprogramm/news/
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3. Erfolgsgeschichten und Nachrichten aus dem JUHU! Lehrlingsprogramm  

 Nada, 19 Jahre 
 

Nada lebt in einer Großfamilie in Wien. Sie 

kommt seit mehr als einem Jahr ins JUHU! 

Lehrlingsprogramm. Dank der Unterstützung der 

Pädagog*innen hat sich ihr Zeugnis sehr 

verbessert und die junge Frau konnte ihr zweites 

Lehrjahr mit ausgezeichneten Noten abschließen.  

 

 AWL-Kurs  
 
Die Teilnehmer*innen aus dem AWL-Kurs kamen 

aus dem gleichen Grund zu JUHU!. Sie bekamen 

die Chance als Quereinsteiger*innen die Lehre 

zur Bürokauffrau/zum Bürokaufmann bei AQUA 

(verkürzte Lehre) zu absolvieren. Nach teilweiser 

Langzeitarbeitslosigkeit waren sie glücklich, eine 

solche Möglichkeit zu bekommen. Doch das hieß 

auch Konfrontation mit Bildungsinhalten, die sie 

nicht kannten. Schlechte Noten wurden 

geschrieben und Verzweiflung machte sich breit. 

Leider berichteten sie auch von 

Mobbingerfahrungen. Um Lehrabbrüche zu 

verhindern, wurden sie zu JUHU! vermittelt. Hier 

bekamen sie die Betreuung, die sie brauchten. 

Ein kleines familiäres Lernsetting in einem 

geschützten Raum, wo Respekt und Spaß am 

Lernen im Vordergrund stehen. Die 

Teilnehmer*innen waren sehr motiviert und ihre 

Mitarbeit im Workshop ein jedes Mal äußerst 

 
7 AWL = Angewandte Wirtschaftslehre 

positiv und inspirierend. Durch die regelmäßige 

Anwesenheit und Teilnahme in ihrer Freizeit 

verkünden wir stolz, dass alle ihr Lehrjahr positiv 

abschließen konnten und nun AWL7-affin ins 

Abschlussjahr starten.  

 Fabienne, 20 Jahre  

Fabienne musste ihr zweites Lehrjahr als 

Bürokauffrau bei Sodexo aufgrund der Pandemie 

und daraus resultierenden privaten 

Angelegenheiten wiederholen. Ihre Vorgesetzte 

schickte sie dann zu JUHU!. Hier bekam sie eine 

speziell auf ihre Bedürfnisse angepasste 

Betreuung. Durch die zusätzliche Unterstützung 

in AWL, Mathematik und Englisch konnte die 

junge Frau ihren Lehrabschluss im Oktober 2022 

mit ausgezeichnetem Erfolg abschließen.  

 Ali, 19 Jahre  

Ali hat trotz schwerer Startbedingungen in 

Österreich Fuß gefasst. Im Iran konnte er keiner 

Schulbildung nachgehen, weil er bereits als Kind 

arbeiten musste, um seine Familie zu ernähren. 

Um ein besseres Leben zu haben, musste er allein 

als Jugendlicher sein Heimatland verlassen. Sein 

autodidaktisches Lernen verhalf ihm zu einer 

raschen schulischen Eingliederung in Österreich 

und es stellte sich heraus, dass Ali viele 

Interessen und Fähigkeiten besitzt. Doch trotz 

seiner Bemühungen kam er aufgrund einer 

Negativbeurteilung in AWL Ende März 2022 zu 

JUHU!, um eine Überforderung und einen daraus 
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folgenden Lehrabbruch zu verhindern. Er nahm 

die Unterstützung dankend an und es folgten 

viele Stunden der Lernbetreuung. Ali ist sehr 

ehrgeizig und hat hohe Karriereambitionen. In 

seiner Freizeit spielt er für einen Fußballverein. 

Dank der Begleitung durch JUHU! hat der junge 

Mann seine Noten wesentlich verbessern können 

und schon bald möchte Ali auch die Matura 

nachholen und zusätzliche Weiterbildungen 

machen.  

JUHU! HILFSPROJEKT FÜR UKRAINISCHE FLÜCHTLINE  

Bei dem im Ende April/Anfang Mai gegründeten Projekt handelt es sich 

um ein kostenloses Unterstützungsprogramm für geflüchtete Kinder, 

Jugendliche und Frauen aus der Ukraine. Durch bedarfsgerechte 

Betreuungsangebote (Sprachkurse, Lernbetreuung, Beratung- & Vermittlungsarbeit, 

freizeitpädagogische Aktivitäten) soll die Integration in Österreich erleichtert werden. Zudem 

wollen wir Hilfe im Alltag bieten, individuelle Talente ausbauen und soziale Kontakte 

ermöglichen.   

Unsere Angebote umfassten im Jahr 2022: 

• Lern- & Nachmittagsbetreuung, Deutsch- & Programmierkurse sowie wöchentliche 

Ausflüge für Kinder  

• Deutschkurse für Frauen  

• Begleitung durch persönliche Lern- & Freizeitbuddies 

• Unterstützung in finanziellen Notsituationen (Schulpakete, Lernunterlagen, etc.) 

Im Sommer gab es zusätzlich ein vielfältiges Freizeitprogramm und Sprachkurse für Kinder und 

Jugendliche, welche zeitweise parallel mit dem Bildungszentrum durchgeführt wurden.  

Im Jahr 2022 haben sich insgesamt 130 Person (Frauen und Kinder) beim Ukraine Hilfsprojekt 

angemeldet und Unterstützung gesucht, wobei manche Kinder gleich mehrere Angebote 

wahrgenommen haben (z.B. Lernbetreuung und Ausflüge). 
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1. Angebote für ukrainische Kinder 

1.1 Lern- & Nachmittagsbetreuung  
 

 

Insgesamt haben 50 Kinder die Lern- & Nachmittagsbetreuungsangebote von JUHU! genutzt. 

Seit September 2022 wurde aufgrund der Bedarfslage der Fokus auf das Deutschlernen gelegt, 

und andere Fächer wurden nur bei Bedarf behandelt.  

 

             
 

 

1.2 Deutschkurse  
 
Zweimal pro Woche fanden in der Volksschule Nymphengasse unsere Deutschkurse für aus 

der Ukraine geflüchtete Kinder und Jugendliche statt. Am Montag waren die Älteren dran, 

am Mittwoch wurde mit den Jüngeren gelernt.  

   
 

Insgesamt nahmen 51 Kinder und Jugendliche an den Deutschkursen teil, wobei einige 

während des Jahres wieder in die Ukraine zurückkehrten, dafür dann wieder neue Kinder 

angemeldet wurden.  
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1.3 Programmierkurse 

Im November und Dezember fanden für interessierte Kinder Programmierkurse statt. 

Begonnen haben die Teilnehmer*innen mit Scratch, einer bildungsorientierten visuellen 

Programmiersprache. In den folgenden Terminen sollen auch weitere Programmiersprachen 

vorgestellt werden. Vielen Dank an Dr. Sebastian Korbei für die ehrenamtliche Umsetzung. 

Wir freuen uns schon auf die Fortsetzung im neuen Jahr.  

     

1.4 Ausflüge, kreative und kulturelle Angebote  

Anders als im Bildungszentrum fanden beim Ukraine Hilfsprojekt die Ausflüge und kulturellen 

Aktivitäten nicht nur in den Sommerferien, sondern das ganze Jahr hindurch statt. Da in 

diesem Bericht nicht alle wöchentlichen Exkursionen Platz haben, werden hier nur ein paar 

Beispiele beschrieben. Genauere Infos zu all unseren kulturellen und kreativen Aktivitäten 

sind unter https://www.juhu.education/news-ukraine-hilfsprojekt/ nachzulesen.  

Rock me Amadeus Architekturzentrum Besuch bei Wien Energie 
 

   
 

https://www.juhu.education/news-ukraine-hilfsprojekt/
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Besuch im Zirkus Roncalli  

   
 

Techlab im Technischen Museum 

   
 

Theatermuseum Zoom Kindermuseum 
Trickfilmstudio 

Weltmuseum 

 

 

 
 

Haus der Musik  
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Mumok – Museum für moderne Kunst 

    

 

PicsArt Museum 

   
 

Besuch in der Albertina 

   
 

Kerzen basteln  

    

 



 

 32 

1.5 Lern- & Freizeitbuddies  

Die Idee des Buddyprojekts ist es, langfristige Unterstützungen für 

geflüchtete Kinder und Jugendliche durch eine/n Mentor*in zu 

ermöglichen. Durch gemeinsame Ausflüge, Sportaktivtäten, 

Bastelnachmittage oder kulturelle Unternehmungen sollen positive 

Beziehungserfahrungen ermöglicht und die (sprachliche) Integration 

gefördert werden. Insgesamt wurden 7 Kinder im Buddyprojekt 

begleitet. Im Sommer haben wir diese Nachricht erhalten: 

„Hallo liebe Domenika!  

Ich war heute mit Max unterwegs und es läuft 

wirklich super mit ihm. Die gemeinsamen 

Treffen sind für mich eine außerordentliche 

Freude!! Wir treffen uns ca. zweimal die Woche. 

Meistens ist ein Skatepark unser Ziel (vollkommenes Neuland für mich – Max hat mir das 

Skateboardfahren erfolgreich gelehrt). Neben dem Skaten unternehmen wir auch andere 

Ballspiele und auf der neuen Donau waren wir schon Elektroboot fahren. Letzte Woche 

haben wir eine erste erfolgreiche Deutsch-Lerneinheit bei mir unternommen und wir 

möchten dies auf jeden Fall fortsetzen. Letztens haben wir die Mutter von Max und meine 

Freundin bei einem Picknick zusammengebracht und ich denke, dass insgesamt bereits eine 

sehr gute Freundschaft entstanden ist. Ein großes DANKE an euch für dieses Projekt!“ 
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2. Deutsch-Kurse für Frauen  

Seit Beginn im Mai 2022 gab es mehrere Deutschkurse für geflüchtete Frauen aus der Ukraine. 

Einige der Teilnehmerinnen haben Dank der erworbenen Deutschkenntnisse auch einen Job 

gefunden. Die Kurse finden in Kleingruppen mit max. 14 Personen pro Gruppe statt. Nach 

jedem erfolgreich abgeschlossenen Kurs (A1, A2, B1, etc.) können die Teilnehmerinnen 

anschließend eine Prüfung bei einer anerkannten Einrichtung (z.B. ÖIF) absolvieren.  

   
Insgesamt haben 50 Frauen das Angebot in Anspruch genommen und sich für einen unserer 

Deutschkurse angemeldet. Viele der Frauen haben auch ihre Kinder bei JUHU! angemeldet.  

     

3. Finanzielle Unterstützung – Schulpakete für Familien  

Rechtzeitig vor Schulbeginn hat unsere Spendenaktion „Schulpakete für Kinder aus der 

Ukraine“ begonnen.  

    

Je nach Bedarf wurden individuelle Schulpakete zusammengestellt, inkludiert waren unter 

anderem Schultaschen, Werkkoffer, Mappen, Hefte, Federpenale, Stifte und Blöcke.  



 

 34 

       

Insgesamt nahmen 20 Familien das Angebot in Anspruch.  

      

4. Erfolgsgeschichten und Nachrichten aus dem Ukraine Hilfsprojekt  

Da das Projekt erst im Mai mit seinen Angeboten begonnen hat, wollen wir hier von unseren 

bisherigen Eindrücken berichten. Wenn wir bedenken, was die jungen Familien im letzten Jahr 

alles mitgemacht haben, können wir nur staunen. Sowohl die Frauen als auch die Kinder waren 

sehr zuverlässig und haben große Fortschritte beim Erlernen der deutschen Sprache gemacht. 

Besonders auffallend war die Offenheit der Mütter für neue Kurse und Weiterbildungen ihrer 

Kinder. Der Erfolg des Projekts spiegelt sich unter anderem auch in den Betreuungszahlen 

wider. Seit Beginn wurden 130 geflüchtete Menschen aus der Ukraine unterstützt.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Den Brief haben die Frauen aus dem Deutschkurs für uns verfasst, um sich für die 

Unterstützung zu bedanken. 
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Dima, 8 Jahre 

Als Dima zu JUHU! kam, konnte er kein Wort 

Deutsch sprechen und wirkte aufgrund der 

schrecklichen Erlebnisse sehr zurückhaltend. 

Seine Mutter meinte, dass er seit der Flucht kaum 

mehr soziale Kontakte hatte.  JUHU! bietet dem 

Buben seit seiner Ankunft in Österreich einen 

sicheren Ort, an dem er sich mit Gleichaltrigen 

austauschen und Freunde finden konnte. Durch 

die Lernunterstützung konnte er von der 

Integrationsklasse in eine normale Klasse 

wechseln. Da das Kind malerisch sehr begabt ist, 

besucht er auch unsere regelmäßigen kreativen 

Workshops (Albertina, Mumok, Keramik Werke, 

etc.) Die Museumsbesuche geben ihm die 

Möglichkeit, den Horizont zu erweitern und 

österreichische Künstler*innen kennenzulernen.  

Mykola, 12 Jahre 

Als Mykola zu JUHU! kam, war er durch seine 

persönliche Geschichte sehr traumatisiert. Von 

heute auf morgen hatte er plötzlich seinen 

Vater und alle seine Freunde in der Ukraine 

verloren. Der Bub wirkte unglaublich traurig 

und betroffen von den Geschehnissen. JUHU! 

konnte neben der Lernbetreuung und der 

Förderung seiner Programmierkenntnisse auch 

einen persönlichen Freizeit-Buddy für ihn 

finden. Natürlich kann dieser den Vater nicht 

ersetzen, aber das Programm gibt dem Jungen 

das Gefühl, dass er eine Person hat, mit der er 

über alles reden kann. Die beiden 

unternehmen viel miteinander und haben 

mittlerweile eine tiefe Freundschaft geknüpft.  

III. Interne Veranstaltungen & Feste von JUHU!  

Interne Vernetzungstreffen zwischen den JUHU! Mitarbeiter*innen 

Um Synergieeffekte zu nützen und sich zwischen den Standorten auszutauschen, fanden 

projektübergreifende Vernetzungstreffen statt. Hier ging es darum, dass Wissen im Verein zu 

bündeln und Erfahrungen im Umgang mit traumatisierten Kindern auszutauschen. So gab es 

auch eine Gruppenweiterbildung mit einer Supervisorin, die sich auf traumatisierte Kinder 

spezialisiert hat.  

Einschulungsworkshop für unsere Buddies  

Ende Mai fand der Einschulungsworkshop für unsere 

ehrenamtlichen Lern- & Freizeitbuddies aus dem 

Ukraine Hilfsprojekt statt. Inhalte waren neben 

rechtlichen und strukturellen Rahmenbedingungen 

auch Lern- & Freizeittipps für unsere Buddies. 

Außerdem haben wir ein eigenes online Padlet mit 



 

 36 

hilfreichen Lerntipps, kostenlosten Lernorten und Freizeittipps für unsere ehrenamtlichen 

Unterstützer*innen erstellt.  

              

Besuch von Wienerberger im Ukraine Hilfsprojekt 
 

Im Sommer besuchte uns Wienerberger im neuen Ukraine 

Hilfsprojekt. Die Firma ist ein wesentlicher Spender und 

finanziert neben dem JUHU! Lehrlingsprogramm auch einen 

großen Teil der Unterstützungsmaßnahmen für aus der 

Ukraine geflüchtete Kinder. Wir bedanken uns für das 

Vertrauen und die wertvolle Unterstützung.  

     

Abschlusspicknick im Steinbauerpark 

Auch heuer haben wir unser jährliches Abschlusspicknick zu 

Semesterende wieder in mehrere Gruppen aufgeteilt. 

Besonders gefreut hat uns, dass eine Schülerin mit dem 

JUHU! Team ihre bestandene Matura gefeiert hat. 
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Sommerabschlussfest Ukraine Hilfsprojekt 
 

Anfang September fand das Sommerabschlussfest für 

unsere Frauen und Kinder aus dem Ukraine Hilfsprojekt 

statt. Für die Kids gab es verschiedene Spiele- & 

Bastelstationen, Riesenseifenblasen und es konnten 

gemeinsam mit einem Clown Ballons modelliert werden. 

Vielen Dank an Kahlenberg Events, die uns die wundervolle 

Location am Dach (Ellipse) kostenlos zur Verfügung gestellt haben. 

   

Pizza essen mit den Kids aus dem Bildungszentrum 

     

Brunch mit Ukrainerinnen aus den Deutschkursen 
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Nikolofeier 

Am 6. Dezember besuchte der Nikolo unsere 

Volksschulkinder im Bildungszentrum. Und natürlich hatte er 

auch für jedes Kind ein Nikolosackerl dabei. Die Kinder hatten 

sehr viel Spaß und konnten zum Schluss noch lustige Fotos 

mit dem Nikolo machen.  

Bowlingausflug mit dem Lehrlingsprogramm 

Kurz vor Weihnachten waren wir mit einigen Jugendlichen aus dem Lehrlingsprogramm in der 

Bowlinghalle Alterlaa, um einen netten gemeinsamen Abend zu verbringen.  

     

Weihnachten bei JUHU!  

Da wir mittlerweile mit allen Angeboten zu viele Kinder sind, haben wir mit den Projekten 

einzeln gefeiert. Die Fotos aller Weihnachtsfeiern sind auf unserer Homepage anzusehen.  
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IV. Öffentlichkeitsarbeit, externe Veranstaltungen & Medienauftritte 

 

Zusätzlich zu den regelmäßigen News-Updates auf unserer Homepage sowie in den sozialen 

Medien (Facebook, Instagram) gab es im Jahr 2022 folgende Medienauftritte und 

Veranstaltungen, um unsere Angebote an die Zielgruppe zu bewerben. 

Regionalteam Meidling 

Im Jahr 2022 konnten wir uns endlich wieder öfters 

persönlich mit den Einrichtungen aus dem 12. Bezirk treffen 

und uns bei den Regionalteams vernetzen. Auch heuer lag 

der Fokus darauf, sich mit anderen relevanten Akteur*innen 

im Sozialbereich auszutauschen und die jeweiligen Projekte 

vorzustellen.  

Soziales Wohnzimmer 
 

Am 10. Juni fand endlich wieder das Soziale Wohnzimmer 

statt. Bei dieser Veranstaltung treffen sich die 

verschiedensten sozialen Einrichtungen und 

Organisationen aus dem 12. Bezirk auf der Meidlinger 

Hauptstraße, um ihre Angebote vorzustellen. Auch der 

Bezirksvorsteher Ing. Wilfried Zankl war vor Ort. Neben 

Infos zu den drei Projekten von JUHU! konnten sich die Kinder bei unserem Stand auch mit 

lustigen Tiermotiven bemalen lassen.  
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Puls4 Dreh Buddy Projekt und Bericht im Café Puls Frühstücksfernsehen 

Im Sommer drehte Puls4 einen Beitrag zu unserem 

Buddyprojekt. Beim ersten Drehtag besuchte uns das 

Kamerateam direkt beim Einschulungsworkshop der 

ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen und interviewte die 

Geschäftsführerin Domenika Gasser.  

Beim zweiten Drehtag begleitete das Puls4 Team Moses, einen unserer Buddies, mit seinem 

Bezugskind, um Aufnahmen eines typischen Buddy-Alltags zu machen. 

   

Ausgestrahlt wurde der zusammengeschnittene Beitrag am 18.08.22 im 

Café Puls Frühstücksfernsehen. https://www.puls4.com/tv/cafe-

puls/cafe-puls-2022-rechtefrei/cafe-puls-18082022-rechtefrei/buddy-

projekt-mit-fluechtlingskids 

Gastkommentar von Klaus Umek in der Presse 
 

In seinem Gastkommentar in der Presse erklärt Klaus Umek, warum für 

ihn ein teurer Turnschuh ins Klassenzimmer gehört. Dabei berichtet er 

über JUHU! und wie er junge Menschen motivieren möchte. Den 

gesamten Artikel findet ihr auf unserer Homepage unter 

https://www.juhu.education/presse-2/ 

 
SozialPortal – Launch Event in der Social City 

Im Dezember waren Domenika und Peter beim Launch Event 

vom SozialPortal in der Social City vertreten. Bei dem Projekt 

handelt es sich um eine Art digitales Navi für soziale 

Einrichtungen und Hilfesuchende. Für die großartige Idee hat 

das Team vom SozialPortal letztes Jahr sogar den Digi Award 

https://www.puls4.com/tv/cafe-puls/cafe-puls-2022-rechtefrei/cafe-puls-18082022-rechtefrei/buddy-projekt-mit-fluechtlingskids
https://www.puls4.com/tv/cafe-puls/cafe-puls-2022-rechtefrei/cafe-puls-18082022-rechtefrei/buddy-projekt-mit-fluechtlingskids
https://www.puls4.com/tv/cafe-puls/cafe-puls-2022-rechtefrei/cafe-puls-18082022-rechtefrei/buddy-projekt-mit-fluechtlingskids
https://www.juhu.education/presse-2/
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der AK Wien gewonnen. JUHU! durfte bei der Implementierungsphase dabei sein, die 

Angebote direkt testen und Feedback geben.  

   

Spenden- & Angebotsbewerbung    JUHU! Lehrlingsposter               Interviews mit  
im Burgtheater Programmheft     (in Schulen, JZ & Betrieben)     Jugendlichen von JUHU 

         
 
 

Energieplakate für mehr Bewusstseinsbildung 
 

Im Sinne der Nachhaltigkeit hat JUHU! eine eigene 

Energiespar-Kampagne gestartet. Dabei wurden an den 

JUHU! Standorten Plakate mit nützlichen Tipps aufgehängt. 

Außerdem haben wir die Infos auf Social Media geteilt und 

die Jugendlichen nach ihren eigenen Engeriespar-Tipps 

befragt. Das fertige Poster kann auf unserer Webseite 

heruntergeladen werden.  
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 V. Team 

 

 
 
 
 
 
  Mag.a Domenika Gasser            Katharina Baumgartner, MA                  David Pusch 
Geschäftsführung & päd. Leitung             Päd. Mitarbeiterin Bildungszentrum            Päd. Mitarbeiter Bildungszentrum 

 
 
 
 
 

 
   Seline Papenheim, MEd        Isabella Wachter                Clemens Kabas, MEd 
Päd. Mitarbeiterin Bildungszentrum     Päd. Mitarbeiterin Bildungszentrum    Päd. Mitarbeiter Bildungszentrum 

 

 
           
 
  
 

 
            Doris Voh, BA                 Peter Wenzl, MA                   Matthias Hartl 
Päd. Mitarbeiterin Lehrlingsprogramm     Päd. Mitarbeiter Lehrlingsprogramm      Praktikant Lehrlingsprogramm 
 
 
 
 
 

          

       Halyna Okhrimenko         Oksana Savchenko          Julia Draxler 
     Päd. Mitarbeiterin Ukraine Projekt              Päd. MA Ukraine Projekt               Päd.MA Ukraine Projekt 
 
 
 
 
      
 
 

 
 
            Nikita Podolin            Nataliya Harna   Julia Herzog 
   Päd. MA Ukraine Hilfsprojekt       Deutschlehrerin Ukraine Hilfsprojekt      Ehrenamtliche MA & Buddy 
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 VI. Vorstandsmitglieder 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

     Mag. Klaus Umek                              Ing. Ingrid Umek                   Dr. Helmut Hardt  
Gründer & Vorstandsmitglied                                  Vorstandsmitglied                     Vorstandsmitglied 
 
 
 
 

 

„ 

“ 

„Durch JUHU! möchte ich Bildung 
in Wien fördern und Chancen auf 

eine bessere Zukunft 
ermöglichen. In diesem 
Zusammenhang ist mir 

Talentförderung ein zentrales 
Anliegen“  

Klaus Umek, 2022 
 

 

„ 

“ 

„JUHU soll hilfsbedürftigen 
Menschen Perspektiven geben. 

Mit meiner ehrenamtlichen 
Mitarbeit möchte ich einen 

Beitrag zu sozialer Gerechtigkeit 
leisten.“  

Ingrid Umek, 2022 

 

„ 

“ 

„Durch meine Unterstützung im 
Lehrlingsprogramm sind mir die 

zahlreichen Potentiale der jungen 
Lehrlinge noch bewusster 

geworden. Diese gilt es bei 
JUHU! gezielt zu fördern und 

auszubauen.  
Helmut Hardt, 2022 
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VII. Überblick Finanzierung und Spenden 

Alle Angebote werden ausschließlich durch private Spenden bzw. Spenden von Unternehmen 

finanziert. Da nicht alle Firmen namentlich genannt werden wollen, haben wir hier nur die 

unterstützenden Unternehmen aufgelistet, die der Erwähnung zustimmten.  

1. Finanzierung JUHU! Bildungszentrum 

Der Hauptspender und Gründer vom JUHU! Bildungszentrum ist die Familie Umek, vorweg 

Mag. Klaus Umek.  

Weiters wird das JUHU! Bildungszentrum von regelmäßigen Kleinspenden von engagierten 

Privatpersonen sowie verschiedenen Firmenspenden unterstützt.  

 

Weitere größere Unterstützer*innen im Jahr 2022 

 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

2. Finanzierung JUHU! Lehrlingsprogramm 

Das JUHU! Lehrlingsprogramm wird zum großen Teil von Spenden der Firma Wienerberger 

finanziert. 

 

 

 



 

 45 

3. Finanzierung Ukraine Hilfsprojekt  

Die beiden Hauptspenderinnen für das Ukraine Hilfsprojekt sind die Firma Wienerberger und 

die Immofinanz AG.  

 

 

 

 

 

 
 

 

Außerdem haben wir eine einmalige Spende der Erste Stiftung erhalten. 
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4. Finanzbericht 2022 

Der Finanzbericht zeigt die Einnahmen & Ausgaben für alle drei Standorte zusammengefasst. 

Einnahmen-Ausgaben-Übersicht 2022 
Mittelherkunft/Einnahmen  Betrag in € Mittelverwendung (Ausgaben) Betrag in € 

Vereinseinnahmen  

Spenden & sonstige Vermögenswerte  476.572€ 

1. Aufwendungen für Material & 

sonstige Herstellungsleistungen 

1.1 Sonstige Materialien (Unterricht, 

Lernunterlagen, …) ……………………598,14€ 

1.2 Fremdleistungen …………...11.260,72€ 

1.3 Verpflegung JUHU ………………278,51€ 

GESAMT:   12.137,37€ 

 

 

 
 

2.Personalaufwand 

2.1 Löhne & Gehälter ……….209.645,64€ 

2.2 Soziale Aufwendungen …63.206,77€ 

GESAMT: 272.852,41€ 

  
3. Abschreibungen      2.576,26€ 

 
  

4. Sonstige betriebl. Aufwendungen 

4.1 Betriebsaufwand …….….....4.368,90€ 

4.2 Transportaufwand .….............28,32€ 

4.3 Reise- & Fahrtaufwand …..1.842,19€ 

4.4 Mietaufwand ……………..…32.285,89€ 

4.5 Büroaufwand ……………..…..3.381,62€ 

4.6 Nachrichtenaufwand ……...2.230,93€ 

4.7 Werbeaufwand …………..…10.068,37€ 

4.8 Versicherungsaufwand ……1.341,49€ 

4.9 Rechts-/Beratungsaufw. ..17.420,00€ 

4.10 Aus- & Weiterbildung ……….150,00€ 

4.11 Spesen Geldverkehr ……….1.266,04€ 

4.12 Diverse Betriebsaufw. …......188,10€ 

GESAMT:    74.571,85€ 

$SUMME Spendeneinnahmen 476.572,00€ SUMME Ausgaben gesamt  362.137,89€ 

476.572,00€ (Einnahmen) – 362.137,89€ (Ausgaben) = 114.434,11€ (Vorläufiges Betriebsergebnis) 

  114.434,11€  Betriebsergebnis 

+  18.979,28€  Erträge aus Finanzanlagen & Wertpapieren des Umlaufvermögens 

-          26,32€  Zinsen & ähnliche Aufwendungen 

  133.387,07€  Bilanzgewinn 2022 

-130.000,00€   Rückstellung zur Weiterfinanzierung der JUHU! Projekte, insbesondere des Ukraine Hilfsprojekts 

      3.387,07€   Ergebnis nach Berücksichtigung der Rückstellung für 2023 
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Sie wollen spenden? 

Helfen Sie uns, jeder Euro zählt! 

Ihnen gefällt unser Projekt und Sie wollen sich in Form von Sach- oder Geldspenden 

beteiligen? Wir freuen uns über jede Art der Unterstützung! Die von Ihnen getätigten 

finanziellen Spenden sind steuerlich absetzbar und kommen direkt und ausschließlich 

hilfsbedürftigen bzw. in Armut lebenden Kindern und Jugendlichen zu Gute. 

Kontodaten für finanzielle Unterstützung 

• Spenden für das JUHU! Bildungszentrum & allgemeine Spenden an JUHU! 
JUHU! – Jugend Hilfswerk der Familie Umek 
Erste Bank 
IBAN: AT45 2011 1842 2622 6300 
BIC: GIBAATWWXXX  

 

• Spenden für das JUHU! Lehrlingsprogramm 
JUHU! – Jugend Hilfswerk der Familie Umek 
Erste Bank 
IBAN: AT18 2011 1842 2622 6301 
BIC: GIBAATWWXXX 
 

• Spenden für das Ukraine Hilfsprojekt 
JUHU! Jugend Hilfswerk der Familie Umek  
Erste Bank 
IBAN: AT88 2011 1842 2622 6302  
BIC: GIBAATWWXXX 
 

 
 

Online spenden:  

https://www.vereinjuhu.at/jetztspenden/ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.vereinjuhu.at/jetztspenden/
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